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EDITORIAL

ZUSAMMEN LEBEN

Jeannette Mauron, Institutionsleiterin

Liebe Leserin 
lieber Leser

Das Wohnhaus Metten-
weg hat ein ausserge-
wöhnliches Jahr hinter 
sich. 
Gestartet sind wir im 
Januar 2023 im Altbau 
mit 23 Bewohnenden 
und 41 Mitarbeiten-
den. Am Ende des 
Jahres lebten im 
Neubau 52 Bewoh-
nende, welche von 
73 Mitarbeitenden 
aus allen Bereichen 

umsorgt wurden.
Dazwischen liegen ganz viele neue Erfahrungen, 
Erlebnisse Momente von Staunen, Augenblicke 
von Chaos, Aufregung und Freude.
Es ist so viel gelaufen im vergangen Jahr! 
Wenn ich zurückblicke, scheint es mir unglaub-
lich, was wir gemeinsam alles erlebt und erreicht 
haben. Es würde auch bei weitem den Rahmen 
von diesem Vorwort sprengen, wenn ich alles 
aufzählen möchte. Doch auf eines möchte ich 
den besonderen Fokus legen: Das letzte Jahr 
hat mir gezeigt, wie stark der Zusammenhalt im 
Wohnhaus Mettenweg ist. Und zwar nicht nur un-
ter den Mitarbeitenden, auch unsere Bewohnen-
den haben mitangepackt, mitgedacht und Ideen 
eingebracht. Das hat mich sehr beeindruckt. Die 
Gemeinschaft Mettenweg hat Ausserordentliches 
bewähltigt im letzten Jahr. Und dabei gab es 
zwar durchaus Momente, bei denen die Arbeits-
last schier überwältigend und das Chaos kaum zu 
durchblicken war.

Trotzdem blicken wir alle sehr positiv auf den 
Umzug und auf die Inbetriebnahme im neuen 

Haus zurück. Die Bewohnenden haben mir Ende 
des Jahres in persönlichen Gesprächen gesagt, 
dass es für sie ein schönes Jahr war. Diese Worte 
haben mich berührt. Trotz all den Veränderungen 
ist es uns gelungen, dass sich unsere Bewohnen-
den wohl fühlten und gut umsorgt wurden. Das 
ist eine grosse Leistung und ich möchte an die-
ser Stelle meinem Team ein grosses Dankeschön 
aussprechen!

Nicht nur im Wohnhaus Mettenweg, sondern auch 
drumherum wurden wir von vielen Personen im 
letzten Jahr begleitet. Ganz viele Personen haben 
dazubeigetragen, dass das Wohnhaus Mettenweg 
so erfolgreich in die Zukunft starten konnte. Es 
ist ein schönes Gefühl, auf so viele Partner zäh-
len zu können. Sie alle hier aufzuzählen, würde 
ebenfalls den Rahmen von diesen Zeilen spren-
gen. Trotzdem auch hier: ein grosses Dankeschön 
von Herzen!

Einige Monate nach Inbetriebnahme waren alle 
Zimmer belegt. Dies zeigt, dass wir mit dem spe-
zifischen Angebot vom Wohnhaus Mettenweg auf 
offene Bedürfnisse stossen. Auch sind wir in der 
glücklichen Lage, dass wir genügend Mitarbei-
tende rekrutieren konnten. Dies ist alles nicht 
selbstverständlich und füllt mich mit tiefer Dank-
barkeit.

Mit Glück im Herzen schaue ich nun Ende Jahr 
auf einen funktionierenden Betrieb - was gibt es 
für ein schöneres Gefühl? Diese glücklichen Um-
stände verpflichten jedoch auch - nämlich, dass 
wir auch im nächsten Jahr weiterhin die Bedürf-
nisse unserer Bewohnenden und Mitarbeitden-
den abholen und auf diese eingehen können. 
Nicht immer eine einfache Aufgabe - ich freue 
mich jedoch darauf, da ich weiss, dass ich auf ein 
super Team zählen kann! .



UMZUG - FACTS 

WOHNHAUS METTENWEG

ab April 2023

WEIDLISTRASSE 2B

44 Einzelzimmer
  4 Doppelzimmer

3.5 Jahre Ø-Aufenhaltsdauer Bew. 

45.4 Vollzeitstellen
73 Mitarbeitende

bis März 2023 

BUOCHSERSTRASSE 45

23 Einzelzimmer

6.5 Jahre Ø-Aufenhaltsdauer Bew.

23.2 Vollzeitstellen
41 Mitarbeitende
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FACTS & FIGURES

KENNZAHLEN WOHNHAUS METTENWEG

AUFTEILUNG PFLEGETAGE IN PFLEGEAUFWANDSTUFEN

Im Jahr 2023 wurden verzeichnet:

 40 Bewohnereintritte

 13 Bewohneraustritte

 13‘299 geleistete Pflegetage

 243 Abwesenheitstage

 129 Reservationstage

ALTERSTRUKTUR BEWOHNER PER 31.12.2023 WOHNSITZE BEWOHNER PER 31.12.2023
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Altersdurchschnitt
61.6 Jahre



Die drei Frauen vom Aktivierungsteam unter der 
Leitung von Barbara Geiger begleiten unsere Be-
wohnenden durch den Alltag. Mit vielfältigen und 
abwechslungsreichen Aktivitäten locken sie unse-
re Bewohnenden aus der Reserve. Sei dies mit 
einem gemütlichen Jass, mit dem beliebten Fin-
ger-Fit, dem gemeinsamen Singen oder jeweils 
freitags dem Rücken-Fit: das Angebot ist auf die 
Bedürfnisse unserer Bewohnenden zugeschnitten. 

«Mir ist wichtig, dass wir auch regelmässig in per-
sönlichen Gesprächen abholen, was sich unsere 
Bewohnenden als Aktivitäten wünschen», meint 
Barbara Geiger als Aktivierungsfachfrau. «Ich lege 
wert darauf, dass unsere Bewohnenden Aktivitäten 
wahrnehmen können, welche ihnen auch Spass ma-
chen und ihre Ressourcen zur Geltung kommen.» 

Die Erfahrung hat gezeigt, dass viele unserer Be-
wohnenden gerne mit Holz arbeiten. Aus diesem 
Grund wurde im letzten Jahr das Angebot mit 
Holz und Laubsägen deutlich ausgebaut. So ent-
standen viele schöne Dekorationen, wie unter 
anderem die Pinguine für die Winterdekoration.

Im letzten Jahr sind viele jüngere Bewohnende 
ins Wohnhaus Mettenweg eingezogen. Das hat 
auch das Aktivierungsangebot verändert. «An den 
Ausflügen nehmen jetzt viel mehr Bewohnende teil. 
Das stellt uns teilweise vor ganz neue Herausfor-
derungen», lacht Barbara Geiger. So mussten wir 
teilweise Busse mieten, um alle Bewohnenden 
transportieren zu können. Es ist auch wichtig, 
dass genügend Begleitpersonen unsere Bewoh-
nenden auf den Ausflügen begleiten. Zum Glück 
können wir hier auf motivierte Freiwillige zäh-
len, welche uns tatkräftig unterstützen. Auch die 

Erwartungen an das Aktivierungsangebot sind 
gestiegen. Jüngere Bewohnende bringen mehr 
Ressourcen mit, welche eingesetzt werden sollen 
und haben auch andere Interessen. «All dies gilt 
es zu berücksichtigen, ohne gleichzeitig andere Be-
wohnende auszuschliessen.»

Auch im neuen Jahr wird es bestimmt nicht lang-
weilig werden mit den 3 Frauen aus dem Akti-
vierungsteam. Die Hochbeete wollen bepflanzt 
werden, die Boccia Bahn muss eingespielt werden 
und am Weihnachtsmarkt im November dürfen 
dann stolz die selbst gemachten Produkte ver-
kauft werden. Es bleibt also vielfältig und span-
nend im Wohnhaus Mettenweg.

Definition Aktivierung

 Mit Aktivierung werden ganzheitlich einge-
setzte, ressourcenorientierte Aktivitäten geschaf-

fen, welche auf psychologischen, sozialen und me-
dizinischen Aspekten aufbaut. Der Fokus liegt auf 
Unterstützen, Erhalten, Fördern, Mitgestalten und 
Verarbeiten: sich den Möglichkeiten entsprechend 
weiterzuentwickeln, ins Handeln zu kommen und 

sich mit der Umwelt auseinanderzusetzen. 
–

Barbara Geiger, Leiterin Aktivierung

DER MENSCH IM FOKUS

AKTIVIERUNG
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BILDGALERIE

ERÖFFNUNG & EVENTS
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FACTS

PERSONELLES
LEHRABSCHLUSS

Käslin Sarah 
Koch EFZ

Heney Luca 
Koch EBA

LEHRBEGINN

Marzohl Lena 
Koch EFZ

Mehari Rahwa 
Assisentin Gesundheit AGS

DIENSTJUBILÄEN

Bono Marietta 
10 Jahre

Manetsch Bernadette 
10 Jahre

Anic Vreni 
10 Jahre

Frei Christof 
15 Jahre

von Euw Christian 
15 Jahre

Odermatt Anita 
20 Jahre

AUSTRITTE
PENSIONIERUNGEN

Achermann Ruth 
Stans 

2016 – 2023

Flüeler Hildi 
Oberdorf 

1998 – 2023

Manetsch Bernadette 
Ennetmoos

2013 – 2023
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FACTS & FIGURES

KENNZAHLEN PERSONAL

AUFTEILUNG MITARBEITENDE ÜBER ALLE BEREICHE  Im Jahr 2023 wurden verzeichnet:

 40 Personaleintritte

 13 Personalaustritte

 3 Einsätze Zivildienstleistende

 5 Einsätze  Kontaktstelle  Arbeit

 73 Mitarbeitende, davon

  67 Frauen

 2 Lernende

  . . .

 Rund   15 Berufsgruppen beschäftigen wir:
Pflegefachfrau HF, Fachperson Gesundheit, Fachperson Betreuung, Pflegemit-

arbeitende SRK, Koch EFZ, Küchenangestellte/r EBA, Fachperson Hauswirt-

schaft, MAS Management im Sozial- und Gesundheitsbereich, Personalfach-

frau, dipl. Kauffrau VSH, Hauswart mit eidg. Fachausweis, Bsc in Ernährung 

und Diätetik, dipl. Hauspflegerin, Fachfrau Alltagsgestaltung, hauswirtschaft-

liche Mitarbeitende, eidg. Fachausweis Finanzplanerin

WOHNKANTONE MITARBEITENDE ÜBER ALLE BEREICHE

Bilanz und Erfolgsrechung

finden Sie in den Unterlagen der 

Frühlings-Gemeindeversammlung 

2024 der Gemeinde Stans oder  

online aufgeschaltet auf der  

Website der  

Gemeinde Stans.
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NEUES VERPFLEGUNGSKONZEPT
Mit dem Umzug vom «alten Mettenweg» begann 
ein neues Kapitel. Nicht nur das ganze Haus wurde 
neu, sondern auch das Verpflegungskonzept. Bei 
desen Ausarbeitung war der Einbezug der Norma-
lität ein zentraler Punkt. Ziel ist es, dass die Zu-
bereitung von Mahlzeiten, sich in den Alltag der 
Bewohnenden einfliesst. Die Bewohnenden sollen 
sich wohlfühlen und mit einem gut gefüllten Ma-
gen zufrieden die Küche verlassen können.

WOHNGRUPPENKÜCHEN
Neu ist die Küche kein separater Ort mehr, son-
dern sie ist ein zentraler Teil auf jeder Wohn-
gruppe. Durch den Tag verteilt ergeben sich viele 
Begegnungen zwischen den Bewohnenden und 
dem Gastroteam. Der Geschmack von der Zube-
reitung der Mahlzeiten, verteilt sich über die gan-
ze Wohngruppe und lockt neugierige Nasen di-
rekt in die Küche. Dort werden Mithilfe und auch 
Austausch aktiv gefördert und gepflegt.

MENÜPLANUNG
Unser Leitgedanke «regional, saisonal und aus-
gewogen» in der Menüplanung ist mit uns in den 
«neuen Mettenweg» umgezogen.
Der Menüplan glänzt in einem neuen Design und 
bietet täglich eine Auswahl zwischen dem Tages-
menü und einem vegetarischen Menü.

Die Bewohnenden können direkt beim Schöpfen 
gemäss Appetit oder Lust wählen, so wird die 
Normalität gepflegt.
Spezielle Bedürfnisse und Kostformen werden 
durch die Küche und durch die Mithilfe der Er-
nährungsberatung im Haus ernst genommen und 
umgesetzt.
Mit unserem neuen Online-Angebot begrüssen 
wir auch herzlich Besucher, externe Gäste und 
Mitarbeitende zu den Mahlzeiten.
https://wohnhausmettenweg.touchwaiter.nube724.ch

ALLTAG
Die Bewohnenden starten morgens ab 07:30Uhr 
mit dem reichhaltigen Frühstücksbuffet. Das lässt 
die Bewohnenden ausgewogen und gestärkt in 
den Tag starten. Durch das selbstständigen Aus-
wählen der Mahlzeiten und dem Abräumen des 
schmutzigen Geschirrs wird die Mithilfe im Alltag 
gefördert.

Abschliessend lässt sich sagen, dass der Umzug 
sehr anstrengend war und viele Herausforderun-
gen mit sich brachte. Doch die Arbeit hat sich 
gelohnt, denn die Normalität hat Ihren Platz im 
neuen Verpflegungskonzept gefunden.

WIR STELLEN UNS VOR:                             GASTRONOMIE

ALLES NEU UND DOCH SO NORMAL
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BEWOHNENDE

IN GEDENKEN

12. Juni 1952
† 31. Januar 2023

Infanger Lisbeth 
Buochs

06. August 1985
† 16. Dezember 2023

Jost Adrian 
Schenkon

18. September 1956
† 15. November 2023

Rieder Thomas 
Stansstad

24.  Januar 1954
† 19. Dezember2023

Weber Ernst 
Stansstad

09. November 1950
† 18. Januar 2023

Zumstein Werner 
Stans

12. Mai 1962
† 20. November 2023

Auchli  Erich 
Stans

16. März 1927
† 28. Dezember 2023

Mathis Josef 
Wolfenschiessen

 ERINNERUNGEN,
die unser Herz berühren, 
gehen niemals verloren.
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KONTAKT 
Wohnhaus Mettenweg
Weidlistrasse 2b
6370 Stans

mettenweg.ch 
info@mettenweg.ch 
041 531 12 00

SPENDE
Das Wohnhaus Mettenweg ist 
dankbar für Ihre Spende.  
Die Spenden werden für 
besondere Aktivitäten zu 
Gunsten von unseren Bewoh-
nenden verwendet:

CH15 8080 8005 1370 0314 3
Vermerk: Spende


